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Sitzung vom 8. März 2022 

 

BESCHLUSS NR.  115 /  P2.09.30  

Mobiles Geschwindigkeitsmesssystem 
Ersatzbeschaffung 

 

Ausgangslage 

Das «Geschwindigkeitsmessgerät ES 7.0» ist seit dessen Beschaffung 2015 bei der Stadtpolizei 
Uster im Einsatz. Seither wurden zahlreiche Updates durchgeführt und einzelne Komponenten 

ausgetauscht. In den letzten zwei Jahren häuften sich jedoch die Fehlermeldungen und das Gerät 
musste vermehrt in die technische Überprüfung eingesandt werden. Des Weiteren wurden vermehrt 
Probleme im Bereich der Datenübertragung festgestellt, welche trotz eines Updates im Jahr 2020 
nicht gänzlich behoben werden konnten. 

Das «Geschwindigkeitsmessgerät ES 7.0» ist heute technisch an sein Lebenszyklusende gelangt 
und kann nicht mehr erweitert oder nachgerüstet werden. Folglich drängt sich zwingend eine 
Ersatzbeschaffung auf. Die Stadtpolizei Uster hat dafür frühzeitig einen Betrag von 100 000 Franken 

in der Investitionsplanung für das Jahr 2022 vorgemerkt. 

Ein Eintausch resp. Verkauf des «Geschwindigkeitsmessgeräts ES 7.0» ist weder wirtschaftlich 
lukrativ (komplett abgeschrieben) noch würden sich konkrete Abnehmer finden lassen. Das Gerät 
wird der fachmännischen Entsorgung zugeführt. 

 

Evaluation 

Basierend auf einem Anforderungskatalog wurden diverse Vorabklärungen bei drei Anbietern (ohne 
konkrete Offertstellung) und diversen regionalen Polizeikorps durchgeführt. Diese Recherchen 
ergaben, dass das nun zu beschaffende System der «ces, complete electronic systems ag» 
sämtliche Anforderungen erfüllt und als praktisches und sehr zuverlässiges Mittel anerkannt ist. 

Andere vorevaluierte Systeme erfüllten teilweise die Anforderungen nicht (nur einspurig einsetzbar, 

ohne Blitz, ohne Rückkamera) oder deren Reputation (Wartungsanfälligkeit, Serviceleistungen) 
wurden als ungenügend bezeichnet. 

Der «trafic-observer LMS-17» der Firma «ces, complete electronic systems ag» erfüllt sämtliche 
Anforderungen, passt technisch in den bestehenden Gerätebestand (Synergienutzung, Bedienung, 
Service des Anbieters) und die Beschaffung berücksichtigt die Einkaufsempfehlung der Stadt Uster 
im Sinne einer regionalen Beschaffung. 

 

Kreditbewilligung 

Der massgebliche Schwellenwert für öffentliche Beschaffungen im von Staatsverträgen nicht 
erfassten Bereich liegt bei 100 000.00 Franken. Bei allen geprüften Optionen zeigte sich, dass eine 
Beschaffung unterhalb dieses Schwellenwertes möglich sein wird. Folglich ist die Beschaffung auf 
dem effizienten Weg der freihändigen Vergaben zu tätigen. 

Vorhaben 
Ersatzbeschaffung eines mobilen 
Geschwindigkeitsmesssystems 

Kostenstelle oder Projekt-Nummer 50160019  
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Kreditbetrag einmalig1 Fr. 98 109.55  

Kreditbetrag wiederkehrend2 --  

Zuständig Stadtrat  

Artikel Gemeindeordnung3 Art. 35 Abs. 2 Ziff. 2 GO 

Ausgabe im Voranschlag enthalten4 100 000 Franken in Investitionsplanung 2022 

Beanspruchung Kreditkompetenz Stadtrat nein  

 

Arbeitsvergabe 

Vorhaben 
Ersatzbeschaffung eines mobilen 
Geschwindigkeitsmesssystems 

Arbeitsgattung Kauf- / Liefervertrag 

Verfahrensart Freihändige Vergabe 

Schwellenwert Fr. 100 000.00  

Vergabesumme5 Fr. 98 109.55  

Firma und Ort 
«ces, complete electronic systems ag», 
Hertistrasse 21, 8304 Wallisellen 

Datum Offerte 16. Februar 2022 

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Für die Ersatzbeschaffung eines mobilen Geschwindigkeitsmesssystems für die 
Stadtpolizei Uster wird ein einmaliger Kredit von 98 109.55 Franken inkl. MWST bewilligt.  

2. Die Ersatzbeschaffung eines mobilen Geschwindigkeitsmesssystems wird im freihändigen 
Verfahren für 98 109.55 Franken inkl. MWST an die «ces, complete electronic systems 
ag», Hertistrasse 21, 8304 Wallisellen vergeben. 

3. Mitteilung als Protokollauszug an 

- Die beauftragte Firma durch die Abteilung Sicherheit 
- Abteilungsleiter Sicherheit, Enrico Quattrini   
- Abteilung Finanzen, Kreditkontrolle  
- Kommandant Stadtpolizei, Andreas Baumgartner 

 

 

                                                
1 Bei Bereichen mit Vorsteuerabzugsmöglichkeit exkl. MWST; bei Bereichen ohne inkl. MWST. 
2 dito 
3 Allenfalls gebundene Ausgabe gemäss § 121 Gemeindegesetz 
4 Inklusive Nachtragskredite 
5 Inklusive Mehrwertsteuer 


